
rung der Unabhllngigkeit an koloniale LiInder und Völker. 4. Die Genem\vers.mmJung eddlirt erneut, daß eine fortgo-
Die Versammlung fordert die Verwaltungsmacht nachdrOck- setzte Entw!ckIungabiI seitens der Verwa\hmgsmacirt in 
Iich nof, auch kllnftig im Benehmen mit dem Gesetz.. Verbindung mit etwaigen Hi1fsmaßnabmen der internalio-
gebenden Rat und anderen Vertretern des Volkes von Sl nalen Gemeinschaft ein wichtiges Mittel darstellt, um das 
Heleon nlles Erfonlerliche zu tun, um die rasche Ver- wirtschaftliche Potential des Gebiets zu erschließen und die 
wirklichung der Erk1/lrung in bezug nof dieses Gebiet Bevölkerung besser in die Lage zu versetzen, die in den 
sicherzustellen, und erk1llrt in diesem Zusammenhang entsprechenden Bestjmmllngen der Charta der Vereinten Na-
erneut, daß es wichtig ist, das Volk von Sl Helena über die tionen genannten Ziele voll zu verwirklichen. Die Versamm-
ihm bei der Ausübung des Selbstbestimmungsrechts offen- lung begrllßt in diesem Zusammenhang die vom Entwick-
stehenden Möglichkeiten aufzukIliren. lungsprogramm der Vereinten Nntionen gewilhrte Hilfe und 

2. Die Generalversamm\ung bekräftigt, daß die Ver
waltungsmacht dafür verantwortlich ist, die wirtschaftliche 
und soziale Entwicklung des Gebiets zu fIIrdem, und fordert 
die Verwaltungsmacht nof, in 7Msammenarbeit mit der 
Regierung des Gebiets auch weiterhin die Wirtschaft zu 
stärken, die einheimische lnitintive und das einheimische 
Unternehmertum zu fördern und die Diversifizierungs
programme vermehrt zu unterstützen, mit dem Ziel, das 
Wohlergehen der Gemeinschaft allgemein, insbesondere 
auch die Beschäftigungsaituntion des Gebiets, zu ver
besaern. 

3. Die Generalversamm\ung fordert die VerwaItnngs
macht nachdrücklich nof, in Zusammenarbeit mit der Re
gierung des Gebiets auch kllnftig wirksame Maßna1nnen zu 
ergreifen, um das unverilußerliehe Eigentums- und Verl11-
gungsrecht des Volkes von Sl Helena über die nntilrlichen 
Ressourcen des Gebiets, einschließ\ieh der MeeIesressour
cen, sowie dessen Recht nof Ausflbung und Beibehaltung 
der Kontrolle über die kllaftige Erschließung dieser Ress0ur
cen zu gewährleisten und zu garantieren. 

, 

bittet andere Organisationen des Systems der Vereinten Na
tionen, bei der Entwicklung des Gebiets behilflich zu sein. 

. S. Das Fortbestehen mi1i1IIrischer Einrichtungen in dem 
Gebiet veran\aßt die Generalversamm\ung, nof der Grundla
ge früherer Resolutionen und Besch1flsse der Vereinten 
Nntionen über Militilrstlltzpunkte und -einrichtungen in 
Kolonialgebieten und Gebieten ohne Selbstregierung, die 
Verwa\hmgsmac\rt nacbdrücklich aufzufordern, Maßnahmen 
zu ergreifen, damit das Gebiet nicht in Handlungen hin
eingezogen wird, die den Frieden und die Sicherheit in den 
Nachbarstaaten gefährden könnten. 

6. Die Genera1versamm\ung ist der Auffassung, daß die 
Möglichkeit der Entsendung einer Besuchsmission der Ver
einten Nntionen nach Sl Helena zu einem geeigneten 
Zeitpunkt weiterhin erwogen werden soUte, und ersucht den 
Sonderansschuß ffIr den Stand der Verwirklichung der Er
k1/Irung über die Gewährung der Unabhl\rtgigkeit an kolo
niale LiInder und Völker, die St.-Helena-Frage nof seiner 
nllehsten Thgung weiter zu prDfen und der Versammlung nof 
ihrer fllnfzigsten Thgung dari1ber Bericht zu emauen. 

4. Beschlilsse tll4fgrund d8r BerichtII tks Zweiten Ausschusses 

49/429. Fragen der makroiikonomischen PoHtik 

Aufihrer 92. Plenarsitzung am 19.Demmber 1994 nahm die 
Generalversammlung Kenntnis vom ersten ThiI des Berichts 
des Zweiten Ausschusses·'. 

49/430. ßestandlJ!hige Entwicldnng und lntematIoD8Ie 
w:irtschaftUdae ZUSS"i1i1enarbeft 

Aufihrer92. Plenarsitzung am 19. Dezember 1994 nahm die 
Generalversamm\ung Kenntnis vom ersten Teil des Berichts 
des Zweiten Ausschusses". 

49/43L Im ZUSAmmenhang mit dem Punkt ''Bestand. 
flIhIge Entwlcldnng und internationale wirtachaft· 
Hche ZUsg1llliilmarbelt" behandelte BerIchte 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. !Jezember 1994 nahm die 
Generalversamm\ung nof Empfehlung des Dritten Aus
schusses"' Kenntnis von den folgenden Dokumenten: 

61 A/49rrn. 
.. A/49f728. 
.. A/49n28/Add,lo, ZIffer 14. 

a) Bericht des Generalsekretärs über den 1994 World 
Survey on the Role qfWomen In Develo[1tllB1lf" (Weltilberblick 
1994 aber die Rolle der Frau in der Entwicklung); 

b) Mitteilungen des Generalsekretärs zur ÜbermitIlung des 
Berichts der Gemeinsamen Inspektionsgruppe mit dem TItel 
"ÜberprIIfung der spezifischen EntwicklungsbedOrfnisse 
kleiner Mitgliedstaaten und der Art und Weise, wie das Ent
wi~stem der Vereinten Nntionen anf diese BedOrfnisse 
reagiert""" und der diesbezIIg\iehen Bemerkungen des Ver
waltungsausschusses ffIr Kooidini.erung". 

49/432. Berlcht des Generalsekretär der Vereinten Natio
nen und des Genera\dIrektors der EmlIbnmgs
und Landwlrtsehaftsorganfsation der Vereinten 
Nationen über Nothßfemaßnahmen zur Bekllmp
fnng der Heusehreekenp\age In AfrIka 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. Dezember 1994 nahm die 
Generalversammlung nof Empfehlung des Zweiten Aus
schusses"' Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretlir der 

.. A/491378. 
" A/49/424. AnJumg • 
.. A/49/4241Add,I, Anbaug • 
.. A/49f128/Add.2, ZIffer 8. 



Vereinten Nationen und des Generaldirektors der ErnDhrungs
und Landwirtschaftsorgaon der Vereinten Nationen Uber 
No1hiIfemaBlUlbmen zur Bekämpfung der Heuscbreckenplage 
in Afrika'". 

49/433. BerIcht deS Generalsekretllrs iiber die Durclt
fiIhnmg der Resolution 48/176 der Generalver
sanunlqng 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. Demnber 1994 nahm die 
Generalversamm1ung auf Empfehlung des Zweiten Aus
schusses" Kenntnis von dem Bericht des GeoeraIsekretlirs über 
die Durchfllhnmg der Resolution 48/176 der Genemlversamm
lung vom 21. Dezember 199370

• 

49/434. InitIative der Vereinten Nationen fiir ChIl11l'fmfilr
derung nnd TeIlbabe 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. Demnber 1994 nahm die 
Generalversamm1ung auf Empfehlung des Zweiten Aus
schusses" Kenntnis von der Mitteilung des Sekretariats Uber 
die Initiative der Vereinten Nationen für Chaocenförderung 
und Teilhabe". 

49/435. Umwelt nnd hestamlfihige Entwlcldnng 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. Demmber 1994 nahm die 
Generalversammlung Kenntnis vom ersten Thil des Berichts 
des Zweiten Ausschusses". 

49/436. Flseh&.ng mit großen pelagischen 'fteIbne1zen nnd 
seine AuswIrkungen auf die lebenden Meeresres
sonreen der Ozeane nnd Meere der Welt 

Auf ihrer 92. Plenmsitzuog am 19. Demmber 1994 beschloß 
die Generalversamm1ung auf Empfehlung des Zwehen 
Ausschusses", unter Hinweis auf ihren Beschluß 48/445 vom 
21. Dezember 1993 und mit GenugtUung Kenntnis nehmend 
von dem Bericht des Generalsekretärs", 

a) erneut zu erklären, welche Wichtigkeit sie der Befol
gung ihrer Resolution 461215 vom 20. Dezember 1991 
beimißt, insbesondere derjenigen Bestimmungen der Resolu
tion, in denen zur vo1lstiindigen Einhaltung des Uber den 
gesamten FISChfang mit großen pelagisehen Treibnetzen im 
Hochseebereich der Ozeane und Meere der Welt, einscbließ
lieh der geschlossenen und halbgeschlossenen Meere, verhlIng
ten weltweiten Moratoriums aufgefordert wurde; 

b) Kenntnis zu nehmen von den Maßnahmen, welche die 
Mitglieder der internationalen Gemeinschaft, die interna
tiona1eo Organisationen und die Organisationen der regionalen 
W'Jrtsclurl'tsintegration einzeln und gemeinsam zur Ver
wirkliChung und Unterstlltzuog der Ziele der Resolution 

.. A/49/S01 • 

.. A/49f7281Add.1,Zlfforll • 

.. A/49/640. 
11 A/49f7281Add.9. Zlffor 3. 
D A/49/S41. 
" A/49f129. 
" A/49f129/ Add.6, Zlffor 44. 
" A/49/469. 

461215 ergriffen haben, und von den beträchtlichen Fort
schritten, die seit 1992 erzielt wurden, und ihnen dafDr ihre 
Anerkennung auszusprechen; 

c) erneut ihrer ernsthaften Besorgnis Ausdruck zu verlei
hen, daß 1rOtz der MaßMhmen, die mgtiffim wurden, und trotz 
der Fortschritte, die erzielt wurden, Berichte über nach wie vor 
praktizimte Vmbaltensweisen und Aktivitäten vorliegen, die 
mit den Bestimmungen der Resolution 461215 Dicht im 
Ejnlclaog stehen, und die Behörden der Mitglieder der interna
tionalen Gemeinschaft nachdrIlcklich aufzufordern, größere 
Verantwortung für die Durchse1zung zu aberoehmen, um die 
vo1linhllltliche Befolgung der Resolution 461215 sicher
zus1ellen und mit dem V6lkmrecht im Einklang stehende 
geeignete Sanktionen gegen Handlungen ZU verldingen, die im 
Wtderspruch zu den Bestimmungen der Resolutionen stehen; 

d) alle Mitglieder der internationalen Gemeinschaft, die 
zwischenstaat1ichen Organisationen, die Organisationen der 
regionalen WJrtschaftsiotegration und in Betracht kommende 
nichtstaatliche Organisationen aufzufordern, dem Generalse
kretllr Informationen zur Verfilgung zu stellen, die für die 
DurchfObruog der Resolution 461215 von Belang sind, und den 
GeoemIsekretlIr zu ersuchen, bei der Brstellung seines Berichts 
über weitere Entwicklungen im Zusammenhang mit der 
Durchfllhnmg der Resolution 461215 gemllß ihrem Beschluß 
48/445 den vorliegenden Beschluß zu berücksichtigen. 

49/437. Dokumente zu Fragen der Umwelt nnd der be
shutdflIbigeo Entwicklung 

Auf ihrer 92. Plenmsitzung am 19. Demnber 1994 nahm die 
Geoera1versamm1ung auf Empfehlung des Zweiten Aus
schusses74 Keuntnis von den folgenden Dokumenten: 

a) Mitteilung des Genera1sekretllrs zur Übermittlung der 
Berichte des Zwischenstaatlichen Verhandlungsausschusses 
für die Ausarbeitung eines internationalen ObCieinkommens 
zur Beklimpfuog der Wilstenbildung in den von DIIrre oder 
WfIsteobildung schwer betroffenen Llindem, insbesondere in 
Afrika, über seine dritte, vierte und fiInfte 'Thgung1O; 

b) Bericht des Vmwa1tungsrats des Umwel~ der 
Vereinten Nationen aber seine vierte Soodertagung17; 

c) Mitteilung des GeoeraIsekretlirs aber die Umsetzung der 
Beschlüsse und Empfehlungen der Konferenz der Vereinten 
Nationen aber Umwelt und Entwicklung'". 

49/438. Umselv"'g der BescliIIiEe nnd Emp1'ehIungen der 
KoofereDz der Vereinten Nationen iiber Umwelt 
und Entwlcldnng 

Auf ihrer 92. Plenarsitzung am 19. Demnber 1994 nahm die 
Genemlversamm1ung Kenntnis vom zweiten Teil des Berichts 
des Zweiten Ausschusses"' • 

,. A/49J84 und Add.l und 2. 
" A/49I223-M994IIOS. 
" A/49/463. 
" A/49f129/Add.l. 




